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Bald stehen im Thurgau erneut die 
wichtigen Grossratswahlen an. Am 7. 
April 2024 wird unsere Wahl die Zu-
kunft der Umweltpolitik in unserem 
Kanton entscheidend beeinflussen. 
Eine umweltfreundliche Mehrheit ist 
mein oberstes Ziel! 

Schliesslich geht es um nichts weniger als 
die Bewahrung unserer Lebensgrundlagen. 
Eine intakte Umwelt ist die Grundlage un-
serer Gesundheit und Wirtschaft.

Die bevorstehenden Wahlen bieten uns die 
Möglichkeit, einen neuen Kurs einzuschla-
gen. Im Herbst haben die umweltfreund-
lichen Parteien bei den Nationalratswah-
len schweizweit verloren. Umso wichtiger 
ist es, dass wir jetzt im Thurgau entspre-
chend wählen und aufzeigen, wie wertvoll 
uns unsere Umwelt ist. Wir müssen einen 
ökologisch eingestellten Kantonsrat wäh-
len, der die Bedeutung der Biodiversität, 
Gewässergesundheit und intakten Umwelt 
versteht und Nachhaltigkeitsfragen in all 
seinen Entscheidungen berücksichtigt. 

Mit dem Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien und der Stärkung nachhaltiger Land-
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bei Pro Natura Thurgau

wirtschaftspraktiken muss es dringend 
vorwärtsgehen. Hierfür benötigen wir Ver-
treter und Vertreterinnen, die sich für den 
Schutz von Naturobjekten einsetzen, um-
weltverträgliche Landwirtschaft fördern 
und aktiv für einen gesunden Kanton ein-
stehen. Sensibilität für ökologische Belan-
ge muss sowohl in der Politik als auch im 
Alltag der Bevölkerung eine Priorität sein!

Jede einzelne Stimme zählt, um Umwelt-
fragen in den Mittelpunkt der politischen 
Agenda zu rücken. Wir haben die Gelegen-
heit, eine Wahl für die Zukunft zu treffen 
- eine Zukunft, in welcher der Schutz un-
serer Biodiversität und unserer natürlichen 
Ressourcen selbstverständlich ist.

Lasst uns gemeinsam für eine grüne und 
lebenswerte Zukunft stimmen – für uns 
und kommende Generationen! 
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an seinem Kurs fest, auch wenn die bis-
herigen Massnahmen nicht ausreichen, 
um den Abwärtstrend der Biodiversität 
zu stoppen. Selbstverständlich sind aber 

nicht alle Bauern dieser Meinung! Bio 
Suisse und die Kleinbauern-Vereinigung 
unterstützen die Biodiversitätsinitiative.

Liebe Mitglieder von Pro Natura Thurgau, 
am 22. September 2024 stimmen wir über 
die entscheidende Biodiversitätsinitiative 
ab. Im Thurgau sind wir in der besonde-
ren Lage, dass wir bereits unsere kantona-
le Biodiversitätsinitiative im Natur- und 
Heimatschutzgesetz umgesetzt haben. 
Sie ist ein sehr grosser Schritt vorwärts! 
Der nächste Schritt: Mit unserem Ja zur 
Biodiversitätsinitiative die Natur in der 
ganzen Schweiz stärken!
Die Volksinitiative hat eine Änderung 
der Bundesverfassung zum Ziel. Es ist  
dann am Parlament, diesen allgemein 
gehaltenen Artikel zur Biodiversität auf 
Gesetzesstufe zu konkretisieren. Es liegt 
auf der Hand, dass das Parlament den 
Initiativtext bauernfreundlich und im 
Einklang mit unserer Energiepolitik um-
setzen wird. Alles andere ist absichtsvolle 
Angstmacherei.....  
Die Gegenvorschläge von Bundesrat und 
Nationalrat hätten den Vorteil gehabt, 
dass sie bereits eine Gesetzesänderung 
beinhalteten. Damit wäre der Weg bis zur 
Inkraftsetzung eines Artikels zur Biodi-
versität deutlich kürzer gewesen. (tk)

Biodiversität geht 
uns alle etwas an. Ihr 

Schutz und ihre Förde-
rung erst recht.

   
JA zur Biodiversitäts-

Initiative

 

Hannes Geisser
 Biologe, Frauenfeld
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Kernaussagen der Biodiversitätsinitiative sind:

Der Bund und die Kantone sind dafür verantwortlich, dass schutzwürdige Landschaften, Ortsbilder, Natur- und 
Kulturdenkmäler bewahrt werden.

Sie sorgen dafür, dass die Natur auch ausserhalb der Schutzgebiete geschont wird und die zur Sicherung der Bio-
diversität nötigen Mittel und Flächen zur Verfügung stehen.

Der Bund bezeichnet die national bedeutsamen Schutzgebiete, die Kantone diejenigen von kantonaler Bedeutung.

Bei einem Eingriff in ein Schutzgebiet muss ein überwiegendes nationales bzw. kantonales Interesse vorliegen.

Der Kerngehalt der Schutzwerte soll ungeschmälert erhalten bleiben.

Abstimmung am 22. September 2024

Simon Weilenmann
Bio-Landwirt, Kantonsrat 

Eine vielfältige und 
intakte Natur ist unsere 

Lebensgrundlage. 

JA zur 
Biodiversitäts-Initiative
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BIBER AM GIESSEN
Freitag 22. März 2024 / 17.30 - 19.30 Uhr
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Exkursionen und 
Anlässe 2024

Anmeldung:     

Kosten: 

Ausrüstung:    

   
 Für Familien und Kinder geeignet

Bis spätestens zwei Arbeitstage  vor der Exkursion unter 071 422 48 23 oder kathrin.wittgen@pronatura.ch

Gutes Schuhwerk und witterungstaugliche Kleidung, ggf. Feldstecher mitnehmen

Mitglieder und Kinder nehmen kostenlos  teil, Nichtmitglieder zahlen einen Un kostenbeitrag von Fr. 10.—

Fortsetzung auf 
S. 14 und 15

Bereits seit einigen Jahren sind am Giessen Biberaktivitäten zu 
beobachten. Auf diesem Rundgang suchen wir nach Spuren, er-
fahren Spannendes über die Lebensweise des grossen Nagers und 
versuchen, ihn beim Eindunkeln zu beobachten.

Leitung:   Kathrin Wittgen, Pro Natura TG
Treffpunkt:  Waldschule Weinfelden 

BIBER AN DEN 
LENGWILER WEIHERN

Freitag 26. April 2024 
18.00 - 19.30 Uhr

Seit bald 15 Jahren leben wieder Biber als Einzeltiere oder Familien an den 
Lengwiler Weihern. 
Anlässlich des Biberfrühlings «Printemps de castors » geht es entlang 
der vorhandenen Biberspuren rund um die drei Weiher. Mit einigem Glück 
kann der Baumeister in der Dämmerung am Ende der Exkursion beobach-
tet werden.

Leitung:   Philip Taxböck, Aktion Biber & Co. Pro Natura TG
Treffpunkt:  Lengwiler Weiher Hütte

Florin Rutschmann

Philip Taxböck

ERDKRÖTEN-RETTUNG 
UNTERSEE

Zu Beginn des Frühlings machen sich die erwachsenen Erd-
kröten in Scharen auf den Weg vom Wald zum See, um dort 
zu laichen. Auf dieser Strecke, die von mehreren Strassen 
durchschnitten wird, brauchen sie Unterstützung. Wir hel-
fen der Amphibienrettung Untersee, die zwischen Tägerwi-
len und Ermatingen tätig ist. Seien Sie auch dabei, wenn die 
sympathischen Amphibien an einem feuchten Abend im Mai 
unterwegs sind.

Da die Wanderaktivität stark witterungsabhängig ist, wer-
den Sie nach Ihrer Anmeldung rechtzeitig informiert, ob die 
Veranstaltung am 4. Mai stattfindet oder auf einen späteren 
Termin verschoben wird. 

Leitung:   
       
      
Treffpunkt:    
 
Mitbringen:   

Samstag 4. Mai 2024
20.00 - 22.30 Uhr

Kaden & Partner

Sandra Kneubühler, 
Amphibienrettung Ermatingen-Tägerwilen 
Kathrin Wittgen, Pro Natura TG 
Beim Baugeschäft Kunz, Hauptstrasse 180 in  
Ermatingen 
Taschenlampe, Eimer und Warnweste 
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OFFENE 
PRO NATURA 
HÜTTE

Samstag 11. Mai 2024 
14.00 - 17.00 Uhr

Bei schönem Wetter steht die Pro Natura-Hütte am Grossweiher für alle Interes-
sierten offen. Möchten Sie von der Terrasse aus Naturfotografien aufnehmen, in 
der Hütte in unserer Mitgliederzeitschrift schmökern oder sich bei einem kurzen 
Gespräch über Aktuelles aus dem Naturschutzgebiet austauschen? Sie sind herz-
lich dazu eingeladen, vorbeizuschauen! Eine Anmeldung ist nicht nötig. Über die 
Durchführung wird im Voraus auf unserer Homepage informiert.

Kathrin Wittgen

Exkursionen und Anlässe 2024 - Fortsetzung

MAGERWIESEN 
AM 

IMMENBERG
Samstag 25. Mai 2024 

14.00 - 16.30 Uhr

Am Immenberg kann man auf den mageren 
Wiesen und an den Rändern des lichten Wal-
des viele selten gewordene Pflanzen entde-
cken. Die blütenreichen Wiesen beherbergen 
Orchideen wie die Mückenhandwurz oder 
die Purpurorchis. Doch nicht nur botanisch 
geben die Naturschutzflächen einiges her, 
mit etwas Glück lassen sich auch diverse 
Tagfalter und Wildbienenarten beobachten. 
Lorenz Achtnich kennt sich mit der Ökologie 
von Magerwiesen und der heimischen Wild-
bienenfauna aus und führt Sie während rund 
zweieinhalb Stunden durch das Gebiet. 

Leitung:  

Treffpunkt:  

Freitag 31. Mai 2024 
19.00 - 21.30 Uhr

Lorenz Achtnich

VÖGEL AM IMMENBERG

Manfred 
Herzog

OFFENE 
PRO NATURA-HÜTTE
Samstag 17. August 2024 
14.00 - 17.00 Uhr
Bei schönem Wetter steht die Pro Natura-Hütte am Gross-
weiher für alle Interessierten offen. Möchten Sie von der Ter-
rasse aus Naturfotografien aufnehmen, in der Hütte in unse-
rer Mitgliederzeitschrift schmökern oder sich bei einem kur-
zen Gespräch über Aktuelles aus dem Naturschutzgebiet 
austauschen? Sie sind herzlich dazu eingeladen, vorbeizu-
schauen! Eine Anmeldung ist nicht nötig. Über die Durchfüh-
rung wird im Voraus auf unserer Homepage informiert.

Kathrin Wittgen

Das Schutzgebiet Immenberg ist berühmt für seinen Insektenreich-
tum und seine seltenen Orchideen. Doch auch bei den Vögeln gibt es 
einiges zu entdecken. Gemeinsam mit Reservatspfleger und Ornitho-
loge Stephan Lüscher beobachten wir die einheimischen Vögel des 
Waldes und mit etwas Glück auch den raren Neuntöter.

Lorenz Achtnich
Arbeitsgruppe Stadtökologie ZHAW

Parkplatz Chrischona Gemeinde 
Weingarten

Stephan Lüscher, Reservatspfleger 
bei Pro Natura TG

Betrieb von Walter Signer, 
Dorfstr. 12, 
9508 Weingarten-Kalthäusern

Leitung: 

Treffpunkt: 
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NAGER AN 
DEN LENGWILER WEIHERN

Samstag
 14. September 2024 

14.00 - 16.00 Uhr

Eines haben sie gemeinsam: Mit ihren namensgebenden Zähnen hinterlassen 
sie in fast jedem Material ihre Fraßspuren. Doch wer gehört alles zur Ordnung 
der Nagetiere, und wie unterscheiden sich die diversen Arten in ihrer Lebens-
weise? Auf dieser Exkursion lernen Sie verschiedene einheimische Vertreter 
der Nager in ihrem Lebensraum um die Lengwiler Weiher kennen.

Leitung:      Kathrin Wittgen, Pro Natura TG
Treffpunkt:   Lengwiler Weiher-Hütte

Kathrin Wittgen

SYMBIOSEN IM HUDELMOOSSamstag 1. Juni 2024 
14.00 - 16.00 Uhr

Ein grosser Teil der Pflanzenarten in unseren Wäldern geht eine Symbiose mit 
Pilzen ein. Die Pilze sammeln im Boden Nährstoffe und leiten diese zu den Wur-
zeln der Pflanzen weiter. Im Gegenzug geben die Pflanzenwurzeln die Kohlen-
hydrate an die Pilze ab. Im Pro Natura Schutzgebiet Hudelmoos können aber 
noch ganz andere Symbiosen zwischen unterschiedlichen Arten beobachtet wer-
den. Dabei spielen zum Beispiel Ameisen und Ameisenbläulinge eine Hauptrol-
le. An diesem Nachmittag werden wir gemeinsam das Hochmoor Hudelmoos er-
kunden und Spannendes über die Lebensräume und Interaktionen der einzelnen 
Arten erfahren.

Leitung:       Tim Schoch Pro Natura TG
Treffpunkt:    Bürgerhütte Zihlschlacht im Hudelmoos Stephan Lüscher

LIBELLEN AM CHRÄBSBACH

Samstag 
29. Juni 2024 

14.00 - 16.00 Uhr

Der Chräbsbach in Etzwilen darf seit Sommer 2023 auf einer Länge von 
über 250 m wieder unter freiem Himmel fliessen. Mit dem Libellenfachmann 
Michael Stettler schlendern wir durch diesen neuen Lebensraum und unter-
suchen, welche Arten die vielfältige Gewässerlandschaft nach einem Jahr 
bereits besiedelt haben.

Leitung:      Michael Stettler, Naturkonzept AG
Treffpunkt:   Kreuzung Sattlerstrasse/Breitloo, Etzwilen

NATURFORSCHER-
NACHMITTAG: 
BLÄTTER 13.30 - 15.00 Uhr

Samstag, 26. Oktober 2024 

Warum verfärben sich die Blätter der Bäume im Herbst? Wieso fal-
len die Blätter der meisten Arten danach ab, und welche Tricks beherr-
schen die Bäume, die ihre Blätter behalten? Wie sehen diejenigen der 
häufigsten einheimischen Bäume aus und welchen Nutzen haben sie für 
uns Menschen?
Am Naturforscher-Nachmittag erfahren Kinder auf spielerische und 
vielfältige Art Wissenswertes über die Natur vor der Haustüre. Das An-
gebot richtet sich an Familien mit Kindern im Primarschulalter.

Leitung:    Kathrin Wittgen, Pro Natura TG
Veranstaltungsort:  Pro Natura-Haus Weinfelden

Philip Taxböck

Im Kulturland findet sich eine grosse Vielfalt von Lebensräumen, die der Mensch 
geschaffen hat: Obstgärten, Äcker, Wiesen, Weiden und vieles mehr. Sie bie-
ten Lebensraum für zahlreiche Tiere und Pflanzen. Durch die Intensivierung der 
Landwirtschaft verschwinden diese Lebensräume zusehends. 
Doch es geht auch anders. 
Ein Betrieb in Wolfikon geht andere Wege und fördert mit zahlreichen neuen 
Strukturen die Biodiversität im Kulturland. Er zeigt, dass Produktion und Bio-
diversität Hand in Hand gehen können. Auf dieser Exkursion erfahren Sie, wie 
die Natur davon profitiert und was dies für die Bewirtschaftung der Flächen 
bedeutet.

Leitung:    Marcus Messmer, Landwirt und Tim Schoch, Pro Natura TG
Treffpunkt:  Frauenfelderstrasse 115, Amlikon-BisseggPhilip Taxböck

BIODIVERSITÄT IM
KULTURLAND

14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag, 28. September 2024 

Tim Schoch



   WERDE

VELOKURS
    LEITER/IN

Vermittle wichtige Grundlagen
für sicheres Velofahren im 
Strassenverkehr. 

Jetzt informieren

www.provelothurgau.ch/jobs

lnk.bio/provelo

ANZEIGE:

Einladung zur 
   Jahresversammlung 
Pro Natura Thurgau
Ort:    Pro Natura-Haus
   Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden

Anmeldung:   071 422 48 23 oder daniel.koeppel@pronatura.ch
   (Mit der Anmeldung werden Ihnen der Abschluss und das Budget zugestellt.)

Beginn:   19.00 Uhr

Programm  1.    
   2.  
   3.  
   4.  
   5.  
   6.  
   7.

 «Einfluss der Winter- oder Ganzjahresfütterung 
 auf den Bruterfolg von Singvögeln»
 
Selina Conrad aus Stettfurt hat im Rahmen ihrer Maturaarbeit am Immenberg Singvö-
gel untersucht. Dabei ist sie der Frage nachgegangen, ob eine Fütterung sinnvoll ist.
 
Anlässlich einer umfangreichen Untersuchung hat sie fundierte und interessante 
Daten erhoben; diese zeigt sie uns an der Jahresversammlung. Teil ihrer Arbeit war 
auch eine vielfältige Fotodokumentation, welche sie uns präsentieren wird.

Sebastian 
Eggenberger

«Züglete» eines Amphibienlaichgebiets
 

Die KVA Thurgau in Weinfelden hat das Ende ihrer Lebensdauer er-
reicht, weshalb der Verband auf dem bestehenden Areal einen Ersatz-
bau plant. Auf der dazu vorgesehenen Fläche befindet sich momentan 
ein Amphibienlaichgebiet. 
In einer interdisziplinären Zusammenarbeit konnte ein Projekt entwi-
ckelt werden, welches nebst der Realisierung des Ersatzbaus die Schaf-
fung von zwei neuen, grösseren und wertvollen Amphibienlaichgebie-
ten beinhaltet.

An dieser Veranstaltung informieren die Projektverantwortlichen in 
einem ersten Teil über das spannende Vorhaben und den aktuellen 
Stand des Projektes. In einem zweiten Teil werden mit einer Amphi-
bienfachperson die neu geschaffenen Flächen begangen, wobei mit 
etwas Glück deren neuen Bewohner angetroffen und bestimmt werden 
können.
 

Datum:    

Zeit:    

Treffpunkt:  

Leitung:   

Immer wieder erhalten wir rüh-
rende Post von Schülerinnen 
und Schülern, für die unsere 
Exkursionen ein tolles Erleb-
nis waren :-)

   WERDE

VELOKURS
    LEITER/IN

Vermittle wichtige Grundlagen
für sicheres Velofahren im 
Strassenverkehr. 

Jetzt informieren

www.provelothurgau.ch/jobs

lnk.bio/provelo

HINWEIS:

Begrüssung
Protokoll der Jahresversammlung 2023
Jahresrechnung 2023
Jahresbericht 2023
Wahlen
Varia
Öffentlicher Teil: Referat Singvögel - Beginn 20.15 Uhr

AUS UNSEREM ALLTAG:

Freitag 7. Juni 2024

19:00 – 21:30 Uhr

KVA Thurgau, Rüteliholzstr. 5 
8570 Weinfelden

Heinz Siegenthaler, KVA Thurgau
Susanne Haag, TBF + Partner AG
Thomas Mathis, Kaden & Partner AG
Kathrin Wittgen, Pro Natura TG

Philip 
Taxböck


